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Einführung 
 
 
 
Die Weihnachtszeit wird geprägt durch ihre Lieder. Die Abteilung Kirchenmusik im Zentrum Ver-
kündigung der EKHN stellt Ihnen leicht ausführbare Sätze zu bekannten Kirchenliedern aus dem 
Evangelischen Gesangbuch (EG) und dem EGplus (Beiheft zum EG) zur Verfügung.  
 
Die Sätze sind mit Singstimmen und/oder Instrumenten ausführbar. Die dreistimmigen Sätze sind 
für zwei hohe und eine tiefe Stimme konzipiert, die zweistimmigen Sätze können in beliebiger Ok-
tavlage musiziert werden. Alle Sätze stehen in den Tonarten des EG bzw. des EGplus. 
 
Die Arrangements entstanden im Herbst 2020, als die Corona-Pandemie das kirchliche Singen und 
Musizieren vor große Herausforderungen gestellt hat. 
Die Sätze sind gedacht für Veranstaltungen drinnen und draußen, für Gottesdienst, Kurrende, Kon-
zert oder Hausmusik. Satzstruktur, Rhythmik und Harmonik sind für eine Ausführung auch in klei-
ner Besetzung und bei Abstand untereinander angepasst. Die Melodie kann auch mit nur akkordi-
scher Begleitung musiziert werden. 
 
Die Akkordbezeichnungen orientieren sich an der internationalen Schreibweise. Das deutsche H 
wird als B notiert, das deutsche B als Bb. 
 
 
An der Erstellung haben mitgewirkt: 
Wolfgang Diehl, Referent für Popularmusik/Gitarre und Band 
Bernhard Kießig, Referent für Popularmusik/Chor und Pop-Piano 
Christa Kirschbaum, Landeskirchenmusikdirektorin 
Ursula Starke, Referentin für Singen mit Kindern  
 
 
Wir freuen uns, wenn unsere Liedsätze helfen, die Weihnachtsbotschaft auch in schwierigen Zei-
ten zum Klingen zu bringen! 
 
 
 
Christa Kirschbaum 
Landeskirchenmusikdirektorin 
 
Dezember 2020 
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Es ist ein Ros entsprungen 
EG 30 / 3stg. 

 
T: Trier 1588/bei Fridrich Layriz 1844 

M: 16. Jh./Köln 1599 
S: Christa Kirschbaum 

 
 

 
 

© Sätze: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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2stg. 
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Freu dich, Erd und Sternenzelt 
EG 47 / 3stg. 

T: Leitmeritz 1844, böhmisches Weihnachtslied 
und Joh. Pröger um 1950 

M: Böhmen 15. Jh. und Leitmeritz 1844 
S: Ursula Starke 

 
 

  4. Hört’s, ihr Menschen groß und klein, Halleluja, 
      Friede soll auf Erden sein, Halleluja. 
      Uns zum Heil erkoren, ward er heut geboren, heute uns geboren. 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Ursula Starke 2020 
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Freu dich, Erd und Sternenzelt 
EG 47 / 2stg. 

T: Leitmeritz 1844, böhmisches Weihnachtslied 
und Joh. Pröger um 1950 

M: Böhmen 15. Jh. und Leitmeritz 1844 
S: Ursula Starke 

 

 
 
 
  4. Hört’s, ihr Menschen groß und klein, Halleluja, 
      Friede soll auf Erden sein, Halleluja. 
      Uns zum Heil erkoren, ward er heut geboren, heute uns geboren. 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Ursula Starke 2020 
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Fröhlich soll mein Herze springen 
EG 36 / 3stg. 

  T: Paul Gerhardt 1653 
M: Johann Crüger 1653 

S: Christa Kirschbaum 
 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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Fröhlich soll mein Herze springen 
EG 36 / 2stg. 

  T: Paul Gerhardt 1653 
M: Johann Crüger 1653 

S: Christa Kirschbaum 
 
 

 
 
  4. Ei so kommt und lasst uns laufen, 
      stellt euch ein, Groß und Klein, 
      eilt mit großen Haufen! 
      Liebt den, der vor Liebe brennet; 
      schaut den Stern, der euch gern 
      Licht und Labsal gönnet. 
 
  5. Ich will dich mit Fleiß bewahren; 
      ich will dir leben hier, 
      dir will ich hinfahren; 
      mit dir will ich endlich schweben 
      voller Freud ohne Zeit 
      dort im andern Leben. 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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God rest you merry, gentlemen 
EG+ 4 / 3stg.  

T u. M: England 18. Jahrhundert 
S: Wolfgang Diehl 
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2stg. 
 

 
 

© Sätze: Zentrum Verkündigung, Wolfgang Diehl 2020 
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Herbei, o ihr Gläub‘gen 
EG 45 / 3stg. 

  T: Friedrich Heinrich Ranke 1826 
M: John Reading (?) 1782 

S: Wolfgang Diehl 
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2stg. 
 

 
 

© Sätze: Zentrum Verkündigung, Wolfgang Diehl 2020 
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Ich steh an deiner Krippen hier 
EG 37 / 3stg. 

T: Paul Gerhardt 1653 
M: Johann Sebastian Bach 1736 

S: Bernhard Kießig 
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  4. Ich sehe dich mit Freuden an  
      Und kann mich nicht satt sehen; 
      und weil ich nun nichts weiter kann, 
      bleib ich anbetend stehen. 
      O dass mein Sinn ein Abgrund wär 
      und meine Seel ein weites Meer, 
      dass ich dich möchte fassen! 
 
  5. Eins aber, hoff ich, wirst du mir, 
      mein Heiland, nicht versagen: 
      dass ich dich möge für und für 
      in, bei und an mir tragen. 
      So lass mich doch dein Kripplein sein; 
      komm, komm und lege bei mir ein 
      dich und alle deine Freuden. 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
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Ich steh an deiner Krippen hier 
EG 37 / 2stg. 

T: Paul Gerhardt 1653 
M: Johann Sebastian Bach 1736 

S: Bernhard Kießig 
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   4. Ich sehe dich mit Freuden an  
       und kann mich nicht satt sehen; 
       und weil ich nun nichts weiter kann, 
         bleib ich anbetend stehen. 
         O dass mein Sinn ein Abgrund wär 
          und meine Seel ein weites Meer, 
          dass ich dich möchte fassen! 
 
   5. Eins aber, hoff ich, wirst du mir, 
        mein Heiland, nicht versagen: 
         dass ich dich möge für und für 
          in, bei und an mir tragen. 
          So lass mich doch dein Kripplein sein; 
          komm, komm und lege bei mir ein 
          dich und all deine Freuden. 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
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Ihr Kinderlein, kommet 
EG 43 / 3stg. 

  T: Christoph von Schmid 1811 
M: Johann Abraham Peter Schulz 1794 

S: Ursula Starke 
 

 
 

© Sätze: Zentrum Verkündigung, Ursula Starke 2020 
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2stg. 
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Kommet, ihr Hirten 
EG 48 / 3stg. 

  T: Carl Riedel 1870 
M: Olmütz 1847 

S: Christa Kirschbaum 
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© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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Kommet, ihr Hirten 
EG 48 / 2stg. 

  T: Carl Riedel 1870 
M: Olmütz 1847 

S: Christa Kirschbaum 
 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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Diese Seite bleibt aus blättertechnischen Gründen frei. 
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Kommt und lasst und Christus ehren 
EG 39 / 3stg. 

  T: Paul Gerhardt 
M: 15. Jahrhundert 
S: Bernhard Kießig 

 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
 



25 
 

Kommt und lasst und Christus ehren 
EG 39 / 2stg. 

  T: Paul Gerhardt 
M: 15. Jahrhundert 
S: Bernhard Kießig 

 

 
 
 
 4. Seine Seel ist uns gewogen, / Lieb und Gunst hat ihn gezogen, /  
     uns, die Satan hat betrogen, / zu besuchen aus der Höh. 
 
 5. Jakobs Stern ist aufgegangen, / stillt das sehnliche Verlangen, /  
     bricht den Kopf der alten Schlangen / und zerstört der Höllen Reich. 
 
 6. O du hochgesegnete Stunde, / da wir das von Herzensgrunde /  
     glauben und mit einem Munde / danken dir, o Jesulein. 
 
 7. Schönstes Kindlein in dem Stalle, / sei uns freundlich, bring uns alle /  
     dahin, da mit süßem Schalle / dich der Engel Heer erhöht. 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
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Lobt Gott, ihr Christen alle gleich 
EG 27 / 3stg. 

T u. M: Nikolaus Herman 1560/1554 
S: Ursula Starke 

 

 
 

© Sätze: Zentrum Verkündigung, Ursula Starke 2020 
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Lobt Gott, ihr Christen alle gleich 
EG 27 / 2stg. 

T u. M: Nikolaus Herman 1560/1554 
S: Ursula Starke 

 
 

 
 
  4. Er wechselt mit uns wunderlich: 
      Fleisch und Blut nimmt er an 
      und gibt uns in seins Vaters Reich 
      die klare Gottheit dran, die klare Gottheit dran. 
 
  5. Er wird ein Knecht und ich ein Herr; 
      das mag ein Wechsel sein! 
      Wie könnt es doch sein freundlicher, 
      das herze Jesulein, das herze Jesulein! 
 
  6. Heut schließt er wieder auf die Tür 
      zum schönen Paradeis; 
      der Cherub steht nicht mehr dafür. 
      Gott sei Lob, Ehr und Preis, Gott sei Lob, Ehr und Preis! 
 

© Sätze: Zentrum Verkündigung, Ursula Starke 2020 
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Nun singet und seid froh 
EG 35 / 3stg. 

  T: Hannover 1646 und Leipzig 1545 
M: Wittenberg 1529 

S: Bernhard Kießig 
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  4. Wo ist der Freuden Ort? 
      Nirgends mehr denn dort, 
      da die Engel singen 
      mit den Heilgen all 
      und die Psalmen klingen 
      im hohen Himmelssaal. 
      Eia, wärn wir da, eia, wärn wir da. 

 
© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
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Nun singet und seid froh 
EG 35 / 2stg. 

  T: Hannover 1646 und Leipzig 1545 
M: Wittenberg 1529 

S: Bernhard Kießig 
 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
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   4. Wo ist der Freuden Ort? 
        Nirgends mehr denn dort, 
         da die Engel singen 
        mit den Heilgen all 
          und die Psalmen klingen 
         im hohen Himmelssaal. 
         Eia, wärn wir da, eia, wärn wir da. 
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O du fröhliche 
EG 44 / 3stg. 
  T: Joh. Daniel Falk 1819 u. Heinrich Holzschuher 1829 

M: Sizilien vor 1788 u. bei Joh. Gottfried Herder 1807 
S: Christa Kirschbaum 

 
 

 
 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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O du fröhliche 
EG 44 / 2stg. 
  T: Joh. Daniel Falk 1819 u. Heinrich Holzschuher 1829 

M: Sizilien vor 1788 u. bei Joh. Gottfried Herder 1807 
S: Christa Kirschbaum 

 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
 

  



34 
 

Stille Nacht 
EG 46 / 3stg. 

  T: Joseph Mohr 1838 
M: Franz Xaver Gruber 1838 

S: Bernhard Kießig 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
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Stille Nacht 
EG 46 / 2stg. 

  T: Joseph Mohr 1838 
M: Franz Xaver Gruber 1838 

S: Bernhard Kießig 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Bernhard Kießig 2020 
 
Weitere Strophen nach dem Original: 
 
 3. Stille Nacht! Heilige Nacht! / Die der Welt Heil gebracht, / aus des Himmels goldenen 
     Höh'n / uns der Gnade Fülle lässt sehn: / Jesum in Menschengestalt, / Jesum in Men  
     schengestalt.  
 
 4. Stille Nacht! Heilige Nacht! / Wo sich heut' alle Macht / väterlicher Liebe ergoss, / und  
     als Bruder huldvoll umschloss / Jesus die Völker der Welt, / Jesus die Völker der Welt.  
 
 5. Stille Nacht! Heilige Nacht! / Lange schon uns bedacht, / als der Herr, vom Grimme be 
     freit, / in der Väter urgrauer Zeit / aller Welt Schonung verhieß, / aller Welt Schonung  
     verhieß. 
 
 6. = Strophe 3 der Fassung im EG 
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Vom Himmel hoch, da komm ich her 
EG 24 / 3stg. 

T u. M: Martin Luther 1539 
S: Christa Kirschbaum 

 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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Vom Himmel hoch, da komm ich her 
EG 24 / 2stg. 

T u. M: Martin Luther 1539 
S: Christa Kirschbaum 

 

 
 
  4. So merket nun das Zeichen recht: 
      die Krippe, Windelein so schlecht, 
      da findet ihr das Kind gelegt, 
      das alle Welt erhält und trägt. 
 
  5. Des lasst uns alle fröhlich sein 
      und mit den Hirten gehen hinein, 
      zu sehn, was Gott uns hat beschert, 
      mit seinem lieben Sohn verehrt. 
 
  6. Lob, Ehr sei Gott im höchsten Thron, 
      der uns schenkt seinen ein’gen Sohn. 
      Des freuet sich der Engel Schar 
      und singet uns solch neues Jahr. 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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Was soll das bedeuten 
EG 539 / 3stg. 

T u. M: Schlesien 
S: Ursula Starke 
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  4. Ein herziger Vater, der steht auch dabei; 
      ein‘ wunderschön Jungfrau kniet auch auf dem Heu. 
      Um und um singst’s, um und um klingt’s, 
      man sieht ja kein Lichtlein, so um und um brinnt’s. 
 
  5. Das Kindlein, das zittert vor Kälte und Frost. 
      Ich dacht mir: Ei, wer hat’s denn also verstoßt, 
      dass man auch heut, dass man auch heut 
      ihm sonst keine andere Herberg anbeut? 
 
  6. So gehet und nehmet ein Lämmlein vom Gras 
      und bringet dem schönen Christkindlein etwas. 
      Geht nur fein sacht! Geht nur fein sacht,  
      auf dass ihr dem Kindlein kein Unruh nicht macht! 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Ursula Starke 2020 
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Was soll das bedeuten 
EG 539 / 2stg. 

T u. M: Schlesien 
S: Ursula Starke 

 
 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Ursula Starke 2020 
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  4. Ein herziger Vater, der steht auch dabei; 
      ein‘ wunderschön Jungfrau kniet auch auf dem Heu. 
      Um und um singst’s, um und um klingt’s, 
      man sieht ja kein Lichtlein, so um und um brinnt’s. 
 
  5. Das Kindlein, das zittert vor Kälte und Frost. 
      Ich dacht mir: Ei, wer hat’s denn also verstoßt, 
      dass man auch heut, dass man auch heut 
      ihm sonst keine andere Herberg anbeut? 
 
  6. So gehet und nehmet ein Lämmlein vom Gras 
      und bringet dem schönen Christkindlein etwas. 
      Geht nur fein sacht! Geht nur fein sacht,  
      auf dass ihr dem Kindlein kein Unruh nicht macht! 
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Zu Bethlehem geboren 
EG 32 / 3stg. 

T: Friedrich Spee 1637 
M: Paris 1599, geistlich Köln 1638 

S: Christa Kirschbaum 
 
 

 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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Zu Bethlehem geboren 
EG 32 / 3stg. 

T: Friedrich Spee 1637 
M: Paris 1599, geistlich Köln 1638 

S: Christa Kirschbaum 
 

 
 
 
  4. Dazu dein Gnad mir gebe, bitt ich aus Herzensgrund, 
      dass dir allein ich lebe, jetzt und zu aller Stund, 
      eia, eia, jetzt und zu aller Stund. 
 

© Satz: Zentrum Verkündigung, Christa Kirschbaum 2020 
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